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Herren 1.Kreisklasse Gr.2

TTF Hähnlein 1965 II : TV 1893 Seeheim II 
Sonntag, 19.11.2023, 13:00 Uhr

Roßmann in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TV 1893 Seeheim II am
Sonntagnachmittag in den Armen: Giese / Roßmann hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (32:32 Sätze) in der Herren
1.Kreisklasse Gr.2 Partie gegen die TTF Hähnlein 1965 II gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Luca Schäfer, der in seinen Spielen souverän agierte
und ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim 8:11, 19:21, 9:11 gegen Schütz / Wagner fanden
Rechel / Lauer von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 40 Bällen endete und von
Rechel / Lauer verloren wurde. Deutlich nach Sätzen war die folgende 0:3-Pleite von Lauterbach /
Schweickert gegen Giese / Roßmann. Haffner / Schäfer gelang es, Ying / Schunter im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg.
Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Rainer Lauterbach bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Marcus Schütz dann doch niedergerungen
worden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Björn Rechel und Eckart Giese, das Björn Rechel letztendlich
für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Dann ging es beim Spielstand von
2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Beim Erfolg von Thilo Lauer
gegen Paul Wagner konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so
dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Ein Satz reichte nicht, weshalb Thomas
Schweickert das Spiel gegen Stefan Roßmann, letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Im Anschluss stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Marvin Haffner
überzeugte im Einzel gegen Wanja Schunter, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Einen Sieg fuhr
anschließend Luca Schäfer beim 12:10, 11:7, 7:11, 11:9 gegen Xianghua Ying ein. Beim Stand von
5:4 gingen die Spitzenspieler der TTF Hähnlein 1965 II und des TV 1893 Seeheim II in die Box.
Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Rainer Lauterbach bei der engen Niederlage im fünften
Satz gegen Eckart Giese. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Lauterbach bei
2, während er nun 8 Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Völlig ungefährdet war
der Sieg von Björn Rechel gegen Marcus Schütz nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 13:
11, 12:14, 11:4 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht
verloren. Mit diesem Sieg verbesserte Rechel seine Bilanz auf 7:6 in dieser Saison. Einen Sieg
verpasste dann Thilo Lauer beim 1:3 gegen Stefan Roßmann. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von
Roßmann nun bei 4:2 seit Beginn der Serie. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 6:6. 2:3 endete anschließend das Einzel zwischen Thomas Schweickert und Paul Wagner
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Lange
umkämpft war dann das Spiel zwischen Marvin Haffner und Xianghua Ying, ehe sich der Gastspieler
mit 3:2 durchsetzte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
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mit nur zwei Bällen Differenz endete. Luca Schäfer hatte seinen Gegner Wanja Schunter beim
ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8
für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Es war ein langes Spiel, bis
Rechel / Lauer ihre 2:3-Niederlage gegen Giese / Roßmann hinnehmen mussten. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Auch der Ausgang des letzten
Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Nicht
unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage der TTF Hähnlein 1965 II geht es nun im nächsten Spiel am 29.11.2023
gegen den TV 1863 Groß-Zimmern II, während der TV 1893 Seeheim II am 28.11.2023 gegen den
TV 1888 Reinheim II antritt.

 Statistik:
 TTF Hähnlein 1965 II

Doppel: Rechel / Lauer 0:2, Lauterbach / Schweickert 0:1, Haffner / Schäfer 1:0 
Einzel: R. Lauterbach 0:2, B. Rechel 2:0, T. Lauer 1:1, T. Schweickert 0:2, M. Haffner 1:1, L. Schäfer
2:0 

 TV 1893 Seeheim II
Doppel: Giese / Roßmann 2:0, Schütz / Wagner 1:0, Ying / Schunter 0:1 
Einzel: E. Giese 1:1, M. Schütz 1:1, S. Roßmann 2:0, P. Wagner 1:1, X. Ying 1:1, W. Schunter 0:2


